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Politischer Islam von links? Der Verein Dar al Janub als Bindeglied 

zwischen Islamismus und radikaler Linken 

 

Eine ideologieübergreifende Zusammenar-

beit zwischen politisch linksstehenden Grup-

pen und solchen, die dem Politischen Islam  

oder Islamismus zuzurechnen sind, war in 

den letzten Jahren immer wieder Thema me-

dialer und öffentlicher Debatten. In Frank-

reich hat der umstrittene Begriff des «Islamo-

Gauchisme» zu heftigen Kontroversen geführt 

und auch im englischsprachigen Raum wurde 

lebhaft über “Woke-Islamism” oder “Islamo-

Leftism” diskutiert.1 Ungeachtet solcher poli-

tisch aufgeladener Begrifflichkeiten lässt sich 

anhand des Vereins Dar al Janub ein ähnlich 

zu fassendes Phänomen in Österreich be-

obachten. 

 

Dar al Janub (arabisch für „Haus des Südens“) 

erscheint dabei auf den ersten Blick als harm-

lose Initiative: Mit friedenspolitischem Enga-

gement, Projekten zur Entwicklungshilfe, 

Filmscreenings, islamischen Festessen, anti-

rassistischen Interventionen und einem Be-

mühen, koloniale Verbrechen zu benennen, 

wird der Eindruck berechtigter Interessenver-

tretung und geselliger Vereinsaktivitäten ver-

mittelt. Hinter dieser Fassade verbirgt sich je-

doch ein dichotomes Weltbild, das alles Gute 

dem „globalen Süden“ und alles Negative 

dem „Westen“ zuschreibt. Der Verein geht, wie 

im Folgenden gezeigt wird, darüber hinaus 

auch Bündnisse mit linksextremen und anti-

semitischen Gruppen ein, pflegt Kontakt zu is-

lamisch fundierten politischen Extremisten 

und unterstützt verschiedene als terroristisch 

eingestufte Organisationen. Hierdurch ist der 

Verein in der Lage, Personen über legitime po-

litische Anliegen hin zu einer gewaltaffinen 

Szene zu führen, Radikalisierung zu befördern 

und einer Segregation muslimischer Bevölke-

rungsteile zuzuarbeiten. 
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Sedunia, Dar al Janub und die Linke – ein ambivalentes Verhältnis 

Der österreichische „Verein für antirassisti-

sche und friedenspolitische Initiative“, der in 

der Öffentlichkeit unter dem Namen Dar al Ja-

nub auftritt, wurde im November 2003 nach 

eigenen Angaben „im Zuge der Proteste“ ge-

gründet, „als die Angriffskriege gegen Afgha-

nistan und später den Irak Menschen aus un-

terschiedlichen politischen Zusammenhän-

gen und Migrationshintergründen auf die 

Straße brachten“.2 Seither bemüht sich Dar al 

Janub um die Organisation von Veranstaltun-

gen und Demonstrationen und kommentiert 

durch das Publizieren schriftlicher Stellung-

nahmen politische Ereignisse in und außer-

halb Österreichs. Von zentraler Bedeutung für 

die Auseinandersetzungen des Vereins seien 

nach eigenen Angaben der „Krieg gegen den 

Terror“, der Kolonialismus „sowie die histori-

sche und gegenwärtige Bedeutung des ara-

bisch-muslimischen Raums in diesem Kon-

text“3.  

 

Um breitenwirksam in Erscheinung treten zu 

können, werden Bündnisse mit verschiede-

nen Gruppierungen aus dem radikalen links-

politischen Spektrum4 eingegangen. So wur-

den in der Vergangenheit Projekte und Veran-

staltungen u. a. zusammen mit der Kommu-

nistischen Jugend Österreich (KJÖ)5, der Anti-

imperialistischen Koordination (AIK)6 und der 

Antifaschistischen Aktion – Infoblatt (AFA-In-

foblatt)7 durchgeführt.  

 

Auch lässt sich ein Naheverhältnis zu Sa-

midoun feststellen, einer Organisation, die 

der säkularen marxistisch-leninistischen Po-

pular Front for the Liberation of Palestine 

(PFLP) nahestehen soll.8 Während die PFLP 

unter anderem in der EU als Terrororganisa-

tion gelistet ist,9 wird seit einigen Jahren – und 

ganz besonders seit dem terroristischen An-

griff durch verschiedene palästinensische 

Gruppierungen auf Israel am 7. Oktober 

2023 – im europäischen Raum auch über eine 

Einstufung Samidouns als eine ebensolche 

debattiert; häufig aufgrund ihrer antisemiti-

schen Positionen, ihrer Nähe zur PFLP und der 

mutmaßlichen Finanzierung durch die Islami-

sche Republik Iran.10 Mit 2. November 2023 hat 

das deutsche Bundesministerium des Innern 

und für Heimat die Betätigung der Hamas und 

des Samidoun-Netzwerks verboten. Das Ver-

einsverbot gegen Samidoun wurde dem Mi-

nisterium zufolge verhängt, weil das „Netz-

werk unter dem Deckmantel einer ‚Solidari-

tätsorganisation‘ für Gefangene in verschie-

denen Ländern israel- und judenfeindliche 
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Propaganda [verbreitet]. Dabei unterstützte 

und glorifizierte Samidoun auch verschiedene 

ausländische Terrororganisationen, unter an-

derem die HAMAS.“ 11  

 

Als ideologische Bezugspunkte lassen sich für 

Dar al Janub darüber hinaus u. a. Vertreter der 

Black Panther Party sowie deren radikalerer 

Abspaltung, der Black Liberation Army12, er-

kennen. Repräsentanten der schwarzen Bür-

gerrechtsbewegung, Vordenker des Antikolo-

nialsmus wie Frantz Fanon13 oder Theoretiker 

des Postkolonialismus wie Edward W. Said14 

werden zur politischen und theoretischen Un-

terfütterung von Stellungnahmen ebenfalls 

immer wieder legitimierend herangezogen. 

 

Trotz der Nähe zu Organisationen, die dem 

linkspolitischen Spektrum zugerechnet wer-

den können, ist das Verhältnis zwischen Dar al 

Janub und Teilen der österreichischen Linken 

seit jeher angespannt. Einer Hintergrundinfor-

mation des Dokumentationsarchives des ös-

terreichischen Widerstandes (DÖW) zufolge 

ging Dar al Janub die Gruppierung Sedunia 

voraus,15 die als „antisemitische Splitter-

gruppe“ charakterisiert wird.16 Diese Einschät-

zung untermauert das Dokumentationsarchiv 

u. a. mit der Schilderung eines Angriffs von Ak-

tivist/innen der Sedunia auf eine von linken 

und jüdischen Gruppierungen organisierte 

Gedenkveranstaltung zur Reichspogrom-

nacht im Jahr 2003, der auch auf einer Home-

page aus dem neonazistischen Milieu positiv 

rezipiert wurde.17 In einem dem Angriff vo-

rausgegangen Blogbeitrag Sedunias wurde 

zudem gefordert „die Tempel des Holocaust 

niederzureißen“ und „die Legende der histori-

schen Verantwortung [für die nationalsozialis-

tische Judenvernichtung, Anm.] zu Grabe zu 

legen“.18 Zwar distanzierte sich der – laut Ver-

einsregisterauszug in der Woche des Angriffs 

gegründete19 – Verein Dar al Janub in einer 

Stellungnahme von diesem Angriff, doch ver-

weist das DÖW in diesem Zusammenhang auf 

„die personellen wie ideologischen Kontinui-

täten und Verbindungen“ zwischen beiden 

Gruppierungen.20 

 

Die personellen Kontakte werden auch an-

hand der von Sedunia herausgegebenen Zeit-

schrift Perspektive Süd – Zeitschrift für eine in-

ternationale Diskussion deutlich, die in einer 

über das Webarchiv Internet Archive zugängli-

chen älteren Version der Website von Dar al 

Janub als eigenes „Zeitungsprojekt“ bezeich-

net wird.21 So haben etwa in der Sonderaus-

gabe vom April 2006 zum Thema „…und wo 

ist Palästina?“ sowohl der Sprecher von Dar al 

Janub, Oliver Hashemizadeh, als auch der ak-

tuelle Obmann des Vereins, Peter Leidenmüh-

ler, Beiträge veröffentlicht.22  
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Darüber hinaus sind einige Überschneidun-

gen des Vereins mit der als antisemitisch ein-

gestuften23 und aus dem linkspolitischen 

Spektrum stammenden BDS-Bewegung 

(Boycott, Divestment and Sanctions)24 fest-

stellbar. So fungierte Hashemizadeh in Perso-

nalunion als Sprecher Dar al Janubs und des 

österreichischen Ablegers von BDS.25  

 

Die Offenheit von Dar al Janub gegenüber an-

tisemitischen Ressentiments, bzw. das eigene 

Bedienen derselben, führte schließlich auch 

dazu, dass einige Hochschulgruppierungen 

aus dem linken Spektrum auf Distanz zu dem 

Verein gingen.26 Den sich distanzierenden so-

zialistischen, grünen und kommunistischen 

Hochschülerschaftsfraktionen zufolge, kam 

es auf Demonstrationen, die von Dar al Janub 

mitveranstaltet wurden „zu zahlreichen anti-

semitischen Vorfällen, wie der Relativierung 

der Shoah bis hin zu Morddrohungen gegen 

Jüdinnen und Juden“ und auch faschistische 

Symbolik soll auf den Kundgebungen zu se-

hen gewesen sein.27 

 

Trotz vielfacher Widersprüche zwischen zahl-

reichen linkspolitischen und islamistischen 

Theorien, zeigt sich bei Dar al Janub eine Ver-

mengung dieser beiden Bereiche über ideolo-

gische Grenzen hinweg, wie sich anhand der 

Nähe zu islamistischen Gruppierungen zeigt, 

die im Folgenden dargestellt wird.28  

 

Im Bunde mit dem Islamismus29 

Wenngleich gewisse Sympathien Dar al Ja-

nubs vordergründig für die säkulare PFLP er-

kennbar sind30, lassen sich auch Solidaritäts-

bekundungen zu islamistischen Gruppierun-

gen nachweisen, etwa zur Hamas, die als ein 

palästinensischer bewaffneter Zweig der Mus-

limbruderschaft gilt und für zahlreiche Terror-

anschläge innerhalb Israels und der palästi-

nensischen Gebiete verantwortlich ist,31 aber 

auch zu anderen – insbesondere palästinensi-

schen – Terrororganisationen. 

 

Die mannigfaltigen direkten bzw. indirekten 

Verstrebungen im Bereich des dschihadisti-

schen Islamismus sind sowohl bei Dar al Ja-

nub, als auch bei dessen mutmaßlicher Vor-

gängerorganisation feststellbar. So findet sich 

in der Perspektive-Süd-Ausgabe vom April 

2006, an der sowohl Leidenmühler als auch 

Hashemizadeh mitgewirkt haben, ein Inter-

view mit Osama Hamdan, der dort als „Spre-

cher der Hamas im Libanon“ vorgestellt 

wurde.32 Ein Interview mit Abdel-Aziz Al-Ra-

nitisi (1947–2004), einem Mitbegründer der 
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Hamas, druckte man in der Ausgabe 02/2003 

ab, dem im Jahr darauf ein schriftliches Port-

rät über den Mitbegründer und geistigen Füh-

rer der Hamas, Scheikh Ahmed Yasin (1936–

2004), folgte. Die Ausgabe mit der anlässlich 

von Yasins Tötung im März 2004 erschienenen 

biografischen Skizze enthielt ferner ein Inter-

view mit dem Generalsekretär der libanesi-

schen Hisbollah, Hassan Nasrallah.33 Auch 

verbreitete Dar al Janub in einem Facebook-

Beitrag ein Statement von Nasrallah, in dem 

er festhielt, dass die Hisbollah alles unterneh-

men würde, um ihr Ziel zu erreichen (“We will 

do anything that serves our cause with the 

right magnitude, at the right time and in the 

right way”).34 Mit solchen und ähnlichen Akti-

vitäten fungiert der Verein auch als Transmit-

ter islamistischer Organisationen aus dem 

dschihadisten Spektrum. Auch postete der 

Sprecher von Dar al Janub, Oliver Hashemiza-

deh, im Jahr 2021 auf Facebook ein Foto von 

sich mit Ismail Haniyya (auch Hanīya, Ha-

niyeh), einer der zentralen Führerfiguren der 

Hamas, mit den Worten: „Man muss weit rei-

sen, um Politiker zu treffen, die ihr Wort hal-

ten.“  

 

 
Abb. 1: Der Dar-al-Janub-Sprecher Oliver Hashemizadeh mit Ismail Haniyya.35 

 

Neben seinen symbolischen Tätigkeiten fun-

giert der Verein auch als Kommunikations-

plattform extremistischer Akteure. Der ehe-

malige offizielle Vertreter der Palestinian Libe-

ration Organization (PLO), Zuhair al-Wazir 

(auch Zuheir el-Wazer, Elwazer), berichtet auf 

seinem Blog, dass Adel Abdullah Gast einer 

Veranstaltung des Vereins im April 2006 war.36 

Adel (Adil) Abdullah, der auch unter den Alias 

Adel Doghman, Abu al-Baraa oder Abu Barah 

bekannt ist, gilt gemäß einiger Quellen aus 

dem Sicherheitsbereich mutmaßlich als einer 
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der führenden Vertreter der Hamas in Öster-

reich.37 Dem Tätigkeitsbericht für das Jahr 

2005 des Vereins für antirassistische und frie-

denspolitische Initiative ist zu entnehmen, 

dass sich Vertreter Dar al Janubs im August 

desselben Jahres bei einer „Fact-Finding-Mis-

sion“ im Libanon „mit dem Vertreter der Ha-

mas im Libanon, Osama Hamdan“getroffen 

habe, mit dem, wie oben beschrieben, 2006 

ein Interview in der Perspektive Süd erschie-

nen ist.38 Hamdan verbreitete im libanesi-

schen Al-Quds-TV die antisemitische Ritual-

mordlegende, der zufolge Juden das Blut 

christlicher Kinder zur Herstellung der Matzen 

während des Pessach-Festes verwenden wür-

den,39 und verteidigte im iranischen Fernse-

hen Selbstmordattentate auf Busse, da auch 

israelische Soldaten diese nutzen würden40.  

 

Im Jahr darauf (2007) lud der Verein zu einer 

Pressekonferenz mit einem politischen Funk-

tionär der Hamas, Ahmad Kurd (1949–2020), 

ein,41 dem damaligen Bürgermeister von Deir 

al-Balah im Gazastreifen42. Zudem fand sich 

auf dem Titelbild der Rubrik „Links“ einer älte-

ren Version der Homepage von Dar al Janub 

ein Foto, welches das Logo der Hamas zeigt.43 

Unter dieser Rubrik war auch das in London 

ansässige Palestinian Return Centre verlinkt, 

das ebenfalls der Hamas nahesteht.44 

 

 

Abb. 2: Die Rubrik „Links“ einer älteren Version der Homepage von Dar al Janub.  

Auf der rechten Seite des Titelbildes ist das Logo der Hamas über einem Eingangstor zu sehen. 

 

Darüber hinaus werden in den sozialen Me-

dien regelmäßig religiös gefärbte Postings 

des mit der Hamas affiliierten45 Quds News 

Networks weiterverbreitet, in denen die Be-

freiung verschiedener – mitunter wegen ter-

roristischer Handlungen inhaftierter – Straf-

gefangener gefordert wird, oder in denen ge-

fallener Mitglieder von Terrororganisationen 

als „Märtyrer“ gedacht wird: 
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Abb. 3: Von Dar al Janub kommentierter Retweet eines Beitrags von Quds News Network, 

in dem u. a. einem Gefallenen der Terrorgruppe Lion’s Den gedacht wird.46 

 

Dar al Janub fungiert auch als Unterstützer-

verein der Palästina Solidarität Österreich.47 

Auf der Website dieser Plattform wurde 2019 

ein Brief eines wegen Mitgliedschaft in einer 

terroristischen Vereinigung (namentlich der 

Hamas) Inhaftierten veröffentlicht,48 dessen 

Daten mit einem Mitglied eines Trios überein-

stimmen, das im Herbst 2023 als eine sich in 

Polizeigewahrsam befindliche mutmaßliche 

Terrorzelle identifiziert wurde.49 Gegen den 

Gefängnisinsassen laufen Medienberichten 

zufolge Ermittlungen wegen der „Vorberei-

tung terroristischer Straftaten, terroristischer 

Vereinigung und krimineller Organisation“.50 

Damit bietet das Bündnis der Palästina Soli-

darität Österreich einem inhaftierten Mitglied 

einer terroristischen Vereinigung, das sich 

mutmaßlich auch in Haft nicht von terroristi-

schen Aktivitäten distanziert hat, eine unkriti-

sche Plattform. 

 

Immer wieder wird seitens Dar al Janub auch 

Gefallener des Palästinensischen Islamischen 

Jihad (PIJ) gedacht, wovon ein Facebook-Pos-

ting exemplarisch zeugt. Angesichts der Tat-

sache, dass der PIJ in der Europäischen Union 

als Terrororganisation eingestuft wird, zeich-

net sich ein Bild der Nähe Dar al Janubs zu ge-

waltbereiten Gruppierungen ab.51  
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Abb. 4: Facebook-Posting von Dar al Janub im Gedenken an Gefallene der 

Terrororganisation Palästinensischer Islamischer Jihad.52 

 

Zur Erhöhung der Reichweite nutzt Dar al Ja-

nub die größere Breitenwirksamkeit der oben 

bereits erwähnten Gruppierung Samidoun, 

die transnational insbesondere in Deutsch-

land und Frankreich tätig ist. Die beiden Grup-

pierungen unterstützen sich gegenseitig bei 

der Weiterverbreitung ihrer jeweiligen Pos-

tings in den sozialen Netzwerken. Die Märty-

rer-Verehrung in Postings der Samidoun wird 

entsprechend auf Twitter durch Dar al Janub 

einem weiteren Publikum bekannt gemacht. 

Ein Twitter-Posting, das von Samidoun 

stammt und von Dar al Janub weiterverbreitet 

wurde, ehrt etwa die „Märtyrer“ u. a. des PIJ 

und ruft zur „Fortsetzung des Widerstands“ 

auf (“honouring the martyrs, continuing the 

resistance”): 

 

 
Abb. 5: Retweet eines Postings von Samidoun, 

mit dem u. a. „Märtyrer“ des PIJ geehrt werden sollen.53 
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Die Affinität Dar al Janubs zu militanten Zwei-

gen islamistischer Gruppierungen wird auch 

deutlich in der Weiterverbreitung eines Insta-

gram-Postings des Quds News Network, in 

welchem Ahmed Abu Daqqa, dem Anführer 

der Al-Quds-Brigaden – dem bewaffneten Arm 

des Palästinensischen Islamischen Jihads – 

gedacht wurde, der bei einer israelischen Mili-

täroperation getötet wurde:  

 

 
Abb. 6: Instagram-Story zum Begräbnis des Kommandanten der Al-Quds-Brigaden des PIJ mit dem 

arabischen Kommentar: „Gott erbarme sich der Märtyrer. Er nehme ihre frommen Handlungen 

[gnädig] an und lasse auf ihre Familien und Freunde Seelenruhe, Geduld und Trost kommen.“54 

 

Entgegen dem möglichen Anschein, Dar al Ja-

nub thematisiere lediglich die Gewaltbereit-

schaft anderer Strukturen, verbreitet der Ver-

ein selbst gewaltverherrlichende Postings. 

Das kommentar- und widerspruchslose Tei-

len etwa eines Propagandavideos der Terror-

gruppe Palästinensischer Islamischer Jihad 

auf Instagram, auf dem schwer bewaffnete 

vermummte Kämpfer kleinen Kindern die 

Hände schütteln,55 reicht mitunter in den 

(straf-)rechtswürdigen Bereich. 

Weitere Propagandatätigkeiten für verschie-

dene terroristische Gruppierungen lassen sich 

auch bei einer Aktivistin nachweisen, die re-

gelmäßig prominent bei Veranstaltungen von 

Dar al Janub auftritt. Nicole Schöndorfer, fe-

ministische Influencerin und Ex-Podcasterin 

mit mehreren tausend Followern in den sozi-

alen Netzwerken, teilte etwa auf Instagram 

Postings, in denen gefallenen Kämpfern, u. a. 

des Palästinensischen Islamischen Jihads 
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und der Hamas, gedacht wird.56 Weiterverbrei-

tet wurde zudem mindestens ein Beitrag, in 

dem zur Tötung von „occupier“ – also Besat-

zern – aufgerufen wurde.57 

 

  

Abb. 7: Instagram-Stories der Aktivistin Nicole Schöndorfer,  

in denen Terrororganisationen und ihren Anschlägen gehuldigt wird.58 

  

 

Ein geplantes Podcast-Projekt, an dem 

Schöndorfer beteiligt hätte sein sollen, wurde 

aufgrund massiver Antisemitismusvorwürfe 

schließlich fallen gelassen.59 Dem Artikel eines 

Online-Magazins zufolge, der sich der Radika-

lisierung und Hamas-Solidarität Schöndorfers 

anlässlich des terroristischen Angriffs palästi-

nensischer Gruppierungen auf Israel im Okto-

ber 2023 gewidmet hat, war die Aktivistin auch 

„federführend an der Störung einer antifa-

schistischen Demonstration“ beteiligt, bei der 

antifaschistische Kundgebungsteilnehmer als 

„Scheiß Juden“ beschimpft worden sein sol-

len.60 Trotz dieser Vorkommnisse ist die Akti-

vistin nach wie vor immer wieder bei Veran-

staltungen von und mit Dar al Janub zuge-

gen.61  

 

Neben dem Fokus auf palästinensische Ter-

rororganisationen lassen sich bei Dar al Janub 

auch Sympathien für andere islamistische 

Gruppierungen und eine generelle Bezug-

nahme auf islamisch fundierte Militanz erken-

nen. So wurde etwa auf Facebook eine Diskus-

sionsveranstaltung mit dem Namen “The 
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Wretched of Today – A Discussion Series on 

Current Events in Afghanistan, Palestine and 

Bangladesh” mit einem Talibankämpfer be-

worben, der Personen u. a. mit Schweine- und 

Reptiliengesicht – die offenbar in antisemiti-

scher Bildsprache „den Westen“ symbolisie-

ren sollen – mit einem Gewehrkolben be-

droht.62 

 
Abb. 8: Titelbild zum Facebook-Posting einer von Dar al Janub abgehaltenen Veranstaltung. 

 

Ein anderes Posting, dass Vermummte vor 

dem Felsendom in Jerusalem beim Koran-

Studium zeigt, wurde vom Verein zudem mit 

dem Zitat eines militanten Aktivisten der 

Black Panther Party beworben, das dazu auf-

ruft, zu lernen, zu fasten, zu trainieren und zu 

kämpfen (“study, fast, train, fight”).63 Das Bild 

wurde am 14. April 2022 auf Twitter geteilt, 

steht also im Kontext einer Reihe von Terror-

attacken in Israel und den damit in Zusam-

menhang stehenden Auseinandersetzungen 

zwischen der israelischen Polizei und palästi-

nensischen Demonstrant/innen auf dem 

Tempelberg.64 

 

Der pogromartige Angriff der Hamas auf Israel 

im Herbst 2023, bei dem es Berichten zufolge 

zu Entführungen und Vergewaltigungen sowie 

Massakern an der israelischen Zivilbevölke-

rung gekommen ist, tat der Hamas-Solidarität 

des Vereins keinen Abbruch – im Gegenteil: 

Die Hamas und ihre Verbündeten werden von 

Dar al Janub in einem längeren Instagram-
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Posting vom 9. Oktober als “Palestinian re-

sistance forces” bezeichnet, die einen “pro-

cess of liberation” eingeleitet hätten. Darüber 

hinaus wird Israel unterstellt, Pogrome in der 

West Bank zu begehen sowie gefordert, dass 

„die Siedler zurück nach Europa und die USA“ 

gebracht werden („send the settlers back to 

Europe and the USA“). Das Posting schließt 

mit den Worten: “From the River to the Sea, 

Palestine will be free!”65 

 

 

Abb. 9: Instagram-Posting von Dar al Janub anlässlich des 

Krieges zwischen der Hamas und Israel. 

 

Kurz hierauf organisierte der Verein auch ein 

Webinar u. a. mit dem ehemaligen Mitglied 

der Black Panther Party und Mitbegründer der 

Black Liberation Army Dhoruba bin Wahad. 

Aus einem Mitschnitt, der über den YouTube-

Kanal Activist News Network abrufbar ist, geht 

hervor, dass auch hierbei der terroristische 

Angriff der Hamas glorifiziert wurde: „[T]he 

Aqsa-Flood campaign by Hamas is historical 

and Israel cannot get out of this alive“.66 

 

Trotz dieser offenen Nähe zu Terrororganisa-

tionen und Islamismus vermochte es der Ver-

ein, sich als seriöser Entwicklungshilfepartner 

zu präsentieren – was ihm bereits eine Förde-

rung über $ 100 000 des OPEC Fund for Inter-

national Development einbrachte.67 Doch das 

Engagement für Entwicklungshilfe scheint 

fragwürdig: Dar al Janub selbst leistete in der 

Vergangenheit laut eigenen Angaben etwa der 

Palästinensischen Humanitären Vereinigung 

(PHV) finanzielle Hilfe – diese ist, dem israeli-

schen Inlandsgeheimdienst zufolge, Teil eines 

Finanzierungsnetzwerkes der Hamas.68  
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Conclusio 

Entgegen des vom Verein vermittelten Selbst-

bildes einer „friedenspolitischen Initiative“, 

die „in Form von kulturellen, politischen, sozi-

alen und freundschaftlichen Beziehung[en]“ 

den „Dialog und das gegenseitige Verständ-

nis“ fördern will,69 verbreitet Dar al Janub re-

gelmäßig gewaltverherrlichende Propa-

ganda, die einem friedlichen Dialog funda-

mental entgegensteht.  

 

Obwohl der Verein selbst wohl nur einen klei-

nen Kreis an Sympathisant/innen erreicht – 

die Followerzahlen in den verschiedenen so-

zialen Netzwerken umfassen im Schnitt nur ei-

nige hundert Personen – kann die Gruppie-

rung doch als Katalysator für eine weitere Ra-

dikalisierung dienen. Das etablierte Netzwerk, 

welches einerseits Teile der überregionalen 

politischen Linken und andererseits über den 

virtuellen Raum hinaus persönliche Kontakte 

zu islamistischen Akteur/innen umfasst, er-

laubt dem Verein, komplexe politische Ge-

schehnisse und Konflikte manipulativ zu ver-

einfachen, gewaltverherrlichende Inhalte wei-

terzuverbreiten und terroristische Gruppie-

rungen propagandistisch zu legitimen Wider-

standskämpfern umzudeuten. Damit trägt 

Dar al Janub Mitverantwortung an der gestie-

genen Salonfähigkeit antisemitischer Ressen-

timents.  

 

Angesichts des ambivalenten Verhältnisses 

zur österreichischen politischen Linken ber-

gen die Tätigkeiten des Vereins die Gefahr in 

sich, junge und von einer Revolutionsroman-

tik begeisterte Personen an Terrornetzwerke 

heranzuführen. Denn sowohl einzelne Mitglie-

der als auch führende Funktionäre betreiben 

– sowohl als Privatpersonen als auch unter 

dem Namen des Vereins – regelmäßig Propa-

ganda für islamistische Terrororganisationen 

oder bewerben islamistisch fundierte Mili-

tanz.  

 

Einzelne Akteur/innen des Vereins hatten dar-

über hinaus mit offiziellen und mutmaßlichen 

Vertretern verschiedener Terrorgruppen per-

sönlichen Kontakt. Auffällig ist hierbei, dass 

die islamistischen Gruppierungen, auf die Be-

zug genommen wird, mehrheitlich der ira-

nisch geführten „Achse des Widerstandes“ zu-

zurechnen sind.70 Gleichzeitig wurden ver-

schiedene politische Entwicklungen, wie die 

von offizieller Seite der Islamischen Republik 

Iran ambivalent aufgenommene erneute 
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Machtergreifung der Taliban,71 von Dar al Ja-

nub positiv rezipiert. Hinter den Sympathien 

für Gruppierungen wie die Taliban dürfte je-

doch weniger ein näheres religiöses Interesse 

als deren antiwestliche, antiimperialistische 

und insbesondere antisemitsche Haltung ste-

hen. 

 

Mit verschiedenen arglosen Vereinstätigkei-

ten versucht Dar al Janub zudem gezielt mus-

limische Menschen anzusprechen, sei es 

durch „Eid Mubarak“-Grüße oder das Ausrich-

ten von Iftar-Essen in den eigenen Räumlich-

keiten. Rhetorisch werden auch arabische 

Floskeln, wie „Salam“, „Masalam“, „mashaal-

lah“ oder „inshaallah“ [sic] in Texte einge-

streut.72 Durch das vom Verein vermittelte di-

chotome Weltbild, das Muslime und Musli-

minnen nur als Opfer einer als umfassend ras-

sistisch imaginierten westlichen Welt kennt, 

besteht die Gefahr, eine Segregation emp-

fänglicher Bevölkerungsteile voranzutreiben 

und so letztlich einer Spaltung der Gesell-

schaft zuzuarbeiten bzw. eine Erosion der ge-

sellschaftlichen Kohäsion zu befördern sowie 

extremistische islamische Organisationen als 

legitime Interessenvertretungen von Musli-

men und Musliminnen erscheinen zu lassen. 

 

Dar al Janub oszilliert somit zwischen einer Is-

lamismusaffinität und der Besetzung traditio-

nell linker ideologischer Versatzstücke, die is-

lamistischen Theoremen eigentlich in mehr-

facher Hinsicht diametral entgegenstehen 

müssten.73 Jedoch gelingt es dem Verein, die 

beiden Pole zu einem spezifischen Weltbild zu 

amalgamieren, das sowohl politische Linke 

als auch Muslim/innen anzusprechen vermag, 

in dem einerseits ein romantisierendes Bild 

vom „heroischen Widerstandskämpfer“ bzw. 

„wilden Guerillero“ entworfen und anderer-

seits Opfernarrative bedient und Feindbilder 

geschürt werden. 

 

Der Verein vertritt neben einem antiwestli-

chen Weltbild einen antizionistisch gewande-

ten Antisemitismus, der bei der mutmaßli-

chen Vorgängerorganisation Sedunia bereits 

zu Angriffen auf jüdische und als „zionistisch“ 

definierte Personen geführt hat. Auch die wie-

derholten Kontakte Dar al Janubs zu Vertre-

tern antisemitischer Strömungen innerhalb 

der Linken, die sich nicht zuletzt an der ge-

meinsamen Ausrichtung diverser antiisraeli-

scher Demonstrationen zeigt, können ein Si-

cherheitsrisiko für offen als Juden und Jüdin-

nen erkennbare oder israelsolidarische Men-

schen bedeuten.74 
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